
 



Hosea 

Hosea war der letzte Prophet, der in das 

Nordreich Israel gesandt wurde. Er lebte in 

der zweiten Hälfte des 8. Jahrhunderts v. 

Chr., als das Land durch politische 

Umwälzungen und ständigen Machtwechsel 

in völliges Chaos gestürzt wurde. Die von 

Amos vorhergesagte Zerstörung Israels wurde 

Wirklichkeit. 



Mit dem Tod König Jerobeams II. (783–743 

v. Chr.) endeten Frieden und Wohlstand in 

Israel. In den folgenden zwanzig Jahren 

folgten sechs Könige in rascher Folge 

(Sacharja 743; Schallum 743; Menachem 

743–739; Pekachja 738–737; Pekach 737–732 

und Hosea 732–724). Während Israel von 

ständigen Revolutionen und politischen 

Morden erschüttert wurde, entwickelte sich 

Assyrien unter der fähigen Führung mächtiger 

Könige wie Tiglat-Pilesar III. (745–727), 



Salmanassar V. (726–722) und Sargon II. 

(721–705) zu einem mächtigen Reich. Die 

Könige von Israel wechselten wiederholt die 

Seiten, entweder zu Assyrien oder zur 

anderen Großmacht Ägypten. Diese 

Launenhaftigkeit führte zum Untergang 

Israels. 

Der Untergang Israels wurde durch viele 

weitere Faktoren beschleunigt. Während 

Israel in nahezu völlige Anarchie versank, 

wurden alle Übel, die Amos angeprangert 



hatte, noch ausgeprägter und 

weitverbreiteter. Mord und Raub waren an 

der Tagesordnung. Luxus der Reichen, 

Unterdrückung der Armen und 

Bestechlichkeit der Richter machten das 

Leben für die einfache Bevölkerung 

unerträglich. Priester und Propheten wurden 

profitgierig und förderten Korruption, anstatt 

die Gesetze des Bundes zu lehren und 

moralische Werte hochzuhalten. Religiöse 

Praktiken verkamen zu einem Handel mit 



Gott um Gunstbeweise. Später wurden Jahwe 

und Baal auf demselben Altar angebetet. So 

waren Israels politische, soziale und religiöse 

Systeme bis ins Mark korrupt. Unter diesen 

Umständen wurde Hosea als Prophet der 

Liebe nach Israel gesandt. 

Hosea war ein Mann, der die Tiefe der 

Liebe und die Bitterkeit des Verrats erlebte. 

Er heiratete Gomer, obwohl er wusste, dass 

sie eine Tempelprostituierte war, und liebte 

sie zärtlich. Doch anstatt diese Liebe zu 



erwidern, verließ Gomer ihn, suchte sich 

andere Liebhaber und endete in der 

Sklaverei. Hosea war hin- und hergerissen 

zwischen Wut und Trauer, Liebe und Hass. 

Schließlich erwies sich die Liebe als stärker. 

Hosea suchte Gomer und kaufte sie frei, 

indem er ihr Lösegeld zahlte. 

Hosea erkannte, dass sein Leben ein 

Symbol für Gottes Liebe und Israels Untreue 

war. Er interpretierte den Sinaibund als eine 

Ehe zwischen Jahwe und seinem Volk Israel. 



Wenn er Gomer, seine untreue Frau, so 

zärtlich lieben konnte, wie viel mehr liebte 

Gott Israel! Wenn Gomers Untreue ihn so tief 

verletzte, wie viel größer war Gottes Schmerz 

über die Sünden Israels. Gott möchte von 

Israel, dass es Buße tut, von ganzem Herzen 

zu Ihm zurückkehrt und dem Bund treu 

bleibt. 

Gomer und Israel stehen symbolisch für 

die Menschheit. Der Mensch neigt von Natur 

aus zum Bösen. Nur die unendliche Liebe 



Gottes kann ihn aus der Gefangenschaft der 

Sünde erlösen. Diese rettende Liebe ist die 

treibende Kraft hinter der gesamten 

Heilsgeschichte, die sich in der Person Jesu 

Christi erfüllt. Die Tiefe der Liebe Gottes zeigt 

sich darin, dass er Seinen einzigen Sohn 

sandte und Ihn am Kreuz sterben ließ, um uns 

zu retten. 
 

 

 

 

 



 



















































































































































































































































 



Fragen 

1. Wer war Gomers Vater? 

2. Welche Namen gab Hosea seinen Kindern und was bedeuteten 

sie? 

3. Warum haben Israel und Syrien ihre Kräfte gegen Juda verbündet? 

4. Ahas, König von Juda, suchte Hilfe bei einem König? Welchem 

König? 

5. Wer war der letzte König des Nordreichs Israel? 

6. Nenne den assyrischen König, der Samaria zerstört hat. 

7. Was ist laut Hosea die Grundursache allen Übels? 

8. Das Leben Hoseas war ein Symbol. Erkläre. 

9. Was symbolisiert  Gomer? 

10. Welche Botschaft erhält man von dem Leben von Hosea? 

 

Merken: “Was ich will, ist Liebe, kein Opfer 

     Erkenntnis Gottes, nicht Holocausts”. 
 



 


